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Tierisch wichtig –  
Was unsere Haustiere 
so alles für uns leisten
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2024 – und 
besser ist es leider 
nicht geworden

Beruf als Berufung –
TierpflegerIn Tierheim 
und Tierpension
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Heizung | Kälte | Klima | Sanitär | Elektro | Regenerative Energien | Badsanierung
24-Stunden-Service

Individuelle Lösungen für IhreWünsche
Unser 24-Stunden-Service garantiert unseren Kunden an 365 Tagen im Jahr schnelle Hilfe
bei Störungen an Wärme-, Kälte-, Klima- und Sanitäranlagen. Unsere Lösungen für
Privatkunden sind so individuell wie Ihre Wünsche: egal ob Heizung- oder Klimatechnik, ob
Elektro, regenerative Energien oder Bäder komplett aus einer Hand.

Wir greifen bei der Umsetzung Ihrer Vorstellungen auf langjährige Erfahrung und
umfangreiches Praxiswissen zurück – als star(c)ker Partner an ihrer Seite.

Haasstraße 1 64293 Darmstadt
Tel: 06151 98740 Mail: w.menn@dr-starck.de
www.drstarck-darmstadt.de
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Perfekte Lösungen
rund ums Haus!

– seit 1871 –
Profis mit Tradition

Komplettservice vom Profi:
Beratung, Planung, 
Ausführung – individuell 
nach Ihren Wünschen!
Information, Beratung, 
Ausstellung

64572 Büttelborn · Hessenring 11
Telefon 06152 97909-0
E-Mail: info@wulf-berger.de

Metallbau

Überdachungen
Terrassendächer

Vordächer 
Carports

Wintergärten

Anbaubalkone · Geländer
Treppen · Handläufe

Fenstergitter
Einbruchschutz

Metall- und
Blecharbeiten

Edelstahl-/Blecharbeiten
Zuschnitte · Abkantungen

Schweißarbeiten · Dachrinnen
Mauerabdeckungen

Tore · Zäune
Haustüren

Hoftore · Schiebetore
Garagen- und Rolltore

Torantriebe
Fenster und Haustüren

Sonnenschutz
Markisen

Jalousien · Rollos
Sonnensegel

Speziallösungen

Insektenschutz
Insektenschutzgitter

für Fenster, Türen
und Lichtschächte

Pollenschutz

www.wulf-berger.de 

Mehr Infos unter 

Registrieren Sie 
Ihren Liebling 
schnell, einfach 
und kostenlos!

www.fi ndefi x.com 
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Vintage Chic für dein Zuhause!

www.kagel-darmstadt.de

Entdecke unser Second-Hand 
Sortiment im KAGEL.

Altes neu entdecken.

#kreislaufwirtschaft 
Unser Leistungsspektrum:
Abfallberatung | Containerdienst | Entsorgung von Sondermüll  
und noch vieles mehr ...

Sensfelderweg 33|64293 Darmstadt|Tel: 06151 1346000|ead@darmstadt.de
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Liebe Mitglieder und Freunde 
des Tierheims Darmstadt,

ein Jahr geht zu Ende und so geht der Blick zurück auf ein Jahr mit guten und 
weniger guten Momenten. Schön ist, dass wir zu einem aktiven Verein zählen, der 
professionell und mit großem persönlichem Einsatz geführt wird. Das erfordert 
unseren Respekt und Anerkennung, es ist eine vorbildliche Leistung.

1.620 Tiere haben bei uns im vergangenen Jahr ein vorübergehendes Zuhause 
gefunden. Sie alle wurden liebevoll und kompetent betreut und zum Teil in neue 
Familien vermittelt. Tiere haben eine große Bedeutung für den Menschen, sei es 
als Freund oder Gefährte. Das Halten von Tieren ist eine große Verantwortung und 
durchaus auch anspruchsvoll, wenn Tiere alt oder krank werden. Dazu braucht es 
viel Zeit und Engagement.

Im Oktober fand unsere Mitgliederversammlung statt, bei der der Vorstand 
entlastet wurde. Weitere Themen waren unter anderem der geplante Umzug und 
die Änderung der Gesellschaftsform in eine gGmbH. Wir haben hier Großes vor, 
allerdings sind noch viele Vorplanungen notwendig, um das ganze real werden zu 
lassen. Wir brauchen viel Unterstützung, um den Traum eines zukunftsweisenden 
Tierheims wahr werden zu lassen.

Im Namen des Vorstands

Ulrike Weber
1. Vorsitzende

 INHALT 
02  Kurz und knackig

04   Tierisch wichtig – Was unsere 
Haustiere so alles für uns leisten

06  Glücklich vermittelt: Blümchen

08  „Trailen“ für einen guten Zweck

09  Beruf als Berufung – Tierpflege-
rIn Tierheim und Tierpension

 10   2024 – und besser ist es leider 
nicht geworden

12    Zuhause gesucht: Akim und Billy

14   Warum man Gassigehen erst 
lernen muss

17   Des Tierheims schöne neue 
Seiten

18   Ein historischer Wandel – Teil 2

20  Das sind wir: Anna Bennemann
Öffnungszeiten des Tierheimes:

Mittwoch, Freitag und Samstag 
von 14:00 und 17:00 Uhr

Besuchen Sie 
uns online



2 tierisch hessisch 2/2024 

KURZ UND KNACKIG 
Für Sie zusammengestellt von Claudia Kadow

Thyson – glücklich vermittelt
Unser Staffordshire Terrier Thyson war über drei Jahre in unse-
rem Tierheim, er hat so viele Menschen und Hunde kommen 
und gehen sehen und eigentlich hatten wir die Hoffnung 
schon aufgegeben, für diesen tollen Hund noch ein Zuhause 
zu finden. Aber manchmal gibt es auch hier bei uns die wah-
ren Glücksfälle und an einem Samstagnachmittag standen 
Thysons neue Besitzer bei uns vor der Tür. Sie haben Thyson 
auf unserer Homepage gesehen und waren sich ganz sicher, 
dass er es sein muss. Es hat dann noch ein paar Wochen ge-
dauert, aber dann durfte Thyson ausziehen, der ehemalige 
Tierheimhund ist zum Einzelprinzen geworden und genießt 
sein neues Leben in vollen Zügen! Und wir sagen einfach mal 
danke, dass er diese tolle Chance bekommen hat!

Kastrationsaktion im 
Tierheim Fulda
Ende Oktober waren unsere Tierärz-
te Christian Zentgraf und Katja Leip 
gemeinsam mit unseren Kolleginnen 
Vicky und Chantal mal wieder mit ei-
ner Kastrationsaktion auf Tour. Ziel 
war diesmal das Tierheim Fulda, wo im 
Moment weit über 200 Katzen leben. 
Das Tierheim arbeitet mit vielen Pflege-
stellen zusammen und auch dort sind 
Katzen, Katzen und Katzen. Unser Team 
hat einen ganzen Tag lang kastriert und 
so den Kollegen ein kleines bisschen 
helfen können.

Obdachlosenhilfe in Darmstadt
Jeden Sonntag wird von dem Initiator bzw. Veranstalter (eine 
Facebookgruppe von Privatpersonen: „Obdachlosen helfen 
Darmstadt“) auf dem Europaplatz in Darmstadt eine Obdach-
losenhilfe organisiert. Dort gibt es Kleidung, Kaffee und Kuchen 
und eine warme Mahlzeit. Im Rahmen von unserem „Under-
dogprojekt“ haben wir uns entschlossen, dort auch ein wenig 
zu helfen. So sind wir jetzt immer mal wieder mit dabei und 
unterstützen die wohnsitzlosen Besucher mit Hunde- und Kat-
zenfutter, warmen Decken für den Winter, Geschirren, Halsbän-
dern und Leinen. Unseren Tieren hier im Tierheim geht es gut, 
sie haben alles, was sie brauchen (bis auf ein Zuhause), so dass 
wir auch gerne etwas abgeben möchten.
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Infostand am Windhundfest
Auch in diesem Jahr waren wir mit unse-
rem Tierheim wieder bei verschiedenen 
Veranstaltungen mit einem Infostand 
vertreten. Das ist für uns immer eine gute 
Gelegenheit, von unserer Arbeit zu er-
zählen und mit interessierten Menschen 
ins Gespräch zu kommen. Unter ande-
rem waren wir auch wie im vergangenen 
Jahr mit einem Infostand am Darmstäd-
ter Windhundfest vertreten. Bei tollem 
Wetter kamen viele Besucher an unseren 
Stand, viele unserer vermittelten Wind-
hunde haben uns besucht und für unse-
ren  „Benjamin“ haben wir an diesem Tag 
das perfekte Zuhause gefunden.

Katzenschutzverordnung in Griesheim
Die von der Griesheimer Stadtverordnetenversammlung be-
schlossene Katzenschutzverordnung ist am 05. August 2024 
für das ganze Stadtgebiet in Kraft getreten. Griesheimerin-
nen und Griesheimer, die Freigängerkatzen besitzen, sind 
nun dazu verpflichtet, die Katzen und Kater kastrieren sowie 
gleichzeitig mit Mikrochips dauerhaft kennzeichnen zu lassen. 
Ebenso müssen die Tiere in ein Haustierregister registriert 
werden. So bringt die Katzenschutzverordnung auch Vorteile 
für unser Tierheim. Die Katze kann durch die Registrierung 
und die gespeicherten Informationen auf dem Mikrochip 
schneller versorgt werden, die Verweildauer im Tierheim ist 
dementsprechend kürzer. Wir freuen uns auf jeden Fall über 
die Umsetzung und sagen ganz herzlich Danke!

„Dogday“ im LOOP 5
Anfang September fand in Weiterstadt im LOOP 5 der erste 
Dogday statt und wir wurden von den Veranstaltern dazu 
eingeladen. An diesem Tag hat sich alles um das Thema Hund 
gedreht. Dazu gab es auch ein formelles Programm, bei dem 
verschiedene Gäste, Prominente und Influencer zu dem The-
ma Vierbeiner auf einer Bühne Rede und Antwort standen. 
Unter anderem waren der Influencer und Hundeliebhaber 
Chris Waschek und die Hundetrainerin Katharina Marioth vor 
Ort. Zudem war auch die Rettungshundestaffel Südhessen mit 
einer Vorstellung dabei. Unsere Mitarbeiterin Vicky hat auf der 
Bühne Fragen rund um unser Tierheim beantwortet und den 
einen oder anderen unserer Hunde vorgestellt. Danke, dass 
wir dabei sein durften!
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TIERISCH WICHTIG: WAS UNSERE HAUSTIERE 
SO ALLES FÜR UNS LEISTEN

Text: Alexandra Dankert

Am Telefon eine ältere Dame. Sie hat eine möglicherweise 
verletzte Taube in ihrem Garten gesichtet. Wir sollen uns 
drum kümmern, die Taube abholen und versorgen. Es wird 
ein längeres und im Verlauf zunehmend erhitztes Gespräch. 
Die Erklärungen darüber, dass das Tierheim aus Kapazitäts-
gründen nicht wie, sagen wir: der medizinische Notdienst 
eines Krankenhauses, die gewünschten Serviceleistungen zu 
bieten in der Lage ist, möchte die Damen nicht kaufen. Der 
verklausuliert im Raum stehende Vorwurf der unterlassenen 
Hilfeleistung beendet das Telefonat. Wer kümmert sich, wenn 
wir es nicht können? Wer trägt wie welche Verantwortung für 
Tiere, die keine oder ungeeignete Besitzer haben? Sollten wir 
unsere Perspektive auf Funktion und Relevanz von Tieren für 
unsere Gesellschaft vielleicht mal überdenken? 

Wirtschaftsfaktor
In Deutschland leben etwa 84 Millionen Menschen zusam-
men mit 34 Millionen Haustieren. Das ist, verglichen mit der 
Anzahl der ca. 11 Millionen Kinder, eine stattliche Gruppe. 
Im vergangenen Jahr verzeichnete der Heimtiermarkt ein 
Umsatzwachstum von 9 % sowie ein Gesamtumsatzvolumen 

von über 7 Milliarden Euro. Die Branche stellt 210.000 Voll-
zeit-Arbeitsplätze zur Verfügung; knapp 800.000 Stellen sind 
es in der Automobilindustrie. Anders gesagt: Tiere sind ein 
bedeutsamer Wirtschaftsfaktor. 

Bei Polizei, Militär, Rettungsdiensten sowie im medizi-
nisch-therapeutischen Bereich lassen wir Hunde, Pferde, 
Katzen arbeiten. Ob im Bereich Kriminalität, bei Demos oder 
zur Bergung von Verschütteten: Wir brauchen und nutzen 
ihre einzigartigen Fähigkeiten, um unser Wohlergehen ab-
zusichern und das geregelte Funktionieren unserer Zivilge-
sellschaft zu schützen. Wir setzen erfolgreich Tiere ein, um 
psychische und psychiatrische Erkrankungen zu behandeln. 
Bestes Beispiel: Eine Suchtklinik in Rheinland-Pfalz, die mit tier-
gestützten Therapieprogrammen arbeitet, weist eine um 30 % 
höhere Erfolgsquote von „Durchhaltern“ auf. Auch die Liste 
der Assistenzhund-Disziplinen ist lang. Speziell ausgebildete 
Blindenführ-, Mobilitäts-, PTBS- und Demenz-Assistenzhunde, 
Autismushunde oder solche, die vor z. B. Allergien, Epilepsie 
und Schlaganfall warnen, helfen Betroffenen, ihren Alltag zu 
meistern. 
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Kirstin Guttenberger, Tierärztin
Praxis für Klein- und Heimtiere und Reptilien

Im Seesengrund 15
64372 Ober-Ramstadt

Telefon: 06154 2146

Sprechzeiten:
Montag:  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: OP-Termine 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

www.tierarztpraxis-guttenberger.de    info@tierarztpraxis-guttenberger.de
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Kleintierpraxis
Dr. Kathrin Minck

Terminsprechstunde nach telefonischer Vereinbarung. 

Terminvergabe online möglich unter 
www.kleintierpraxis-minck.de

Am Hohen Rain 6 · 64372 Ober-Ramstadt
Tel: 06154-2124
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TIERÄRZTE DER REGION

Mensch und Haustier haben eine lange gemeinsame Ge-
schichte. Vor ca. 20.000 Jahren schloss sich das erste, ein Wolf, 
einem Menschen an. Dabei hatten die Tiere schon immer auch 
einen Job zu machen: hüteten die Schafe, sorgten dafür, dass 
keine finsteren Gestalten sich auf den Hof verirrten, hielten 
Mäuse und Ratten in Schach, halfen bei der Jagd oder dienten 
als Wärmekissen. Selbstredend hat sich seither die Rolle von 
Haustieren ebenso gewandelt wie die Gesellschaft selbst. Aus 
dem funktionalen Alltagshelfer ist längst der geliebte Gefährte 
geworden, der in nahezu jedem zweiten Haushalt als „part of 
the family“ zu finden ist. Doch auch in diesem privaten Rahmen 
sind unsere Hunde, Katzen, Kaninchen, Wellensittiche von 
großer Bedeutung und gesamtgesellschaftlicher Relevanz!

Sie tun uns gut
Zahlreiche Studien belegen die positiven Effekte, die das Zu-
sammenleben mit tierischen Sozialpartnern bewirkt. Haustie-
re fördern unsere kognitive, emotionale, soziale und körperli-
che Entwicklung. Ob Näpfchen füllen, Gassi gehen, Arztbesuch 
oder Urlaub planen – wir müssen uns kümmern, Bedürfnisse 
erkennen und erfüllen, Entscheidungen treffen und manchmal 
auch erst lernen, Kompromisse zu schließen. Zudem verbes-
sern Fellnasen unsere physische wie psychische Gesundheit. 
Denn abgesehen davon, dass vor allem Hundebesitzer häufi-
ger die von der WHO definierten Bewegungsziele erreichen, 
trägt die Interaktion zwischen Mensch und Tier dazu bei, Stress 
zu reduzieren und Immunsystem sowie das allgemeine Wohl-
befinden zu verbessern. Darüber hinaus helfen Tiere beim 
vielleicht gravierendsten Problem unserer Zeit: Einsamkeit. Die 
zwar keine Krankheit ist, aber ernsthaft krank machen kann. 
Was dagegen helfen kann: ein Hund. Das jedenfalls hat eine 
Studie des UKE in Hamburg belegt, die den Zusammenhang 
vom Haustierart und psychosozialen Ergebnissen wie Einsam-
keit untersucht hat. 

Summa summarum
Unsere Haustiere sind nicht bloß unser Privatvergnügen. Als 
Lebens- und Sozialpartner tragen sie eminent und in zahl-
reichen Lebensbereichen dazu bei, dass unsere Gesellschaft 
funktioniert. Es ist viel, was sie für uns tun und leisten. Es wäre 
schön und wünschenswert, wenn die Gesellschaft sich dessen 
auch bewusst wird. 

Viel mehr als „nur“ ein Haustier
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Das also ist Blümchen, meine zauber-
hafte siebenjährige Seele – eine stolze, 
lustige, neugierige und zugewandte 
Windhündin mit eigenem Kopf und 
Charakter, dabei pflegeleicht und ku-
schelfest, auch wenn sie manchmal vor 
meinen Schmuseattacken flüchtet.

Am 14. Juli 2024 trat sie in mein Leben, 
als ich aus einem inneren Impuls heraus 

die Seite des Tierheims Darmstadt auf-
rief. Nach einem kurzen und sehr sympa-
thischen Kontakt mit Frau Kadow durfte 
ich sie auch schon besuchen und die 
erste Runde Gassi gehen. Am 12. August 
zog sie dann zur Pflege ein und zwei Wo-
chen später habe ich mein Mädchen ad-
optiert. Und was soll ich sagen – nichts 
ist mehr wie vorher, genauso, wie ich es 
mir gewünscht habe. Wir sind ein Team, 

das für- und miteinander seinen Alltag 
meistert und gemeinsam seinen Le-
bensweg geht. Wir nehmen aufeinander 
Rücksicht, wobei klar geregelt ist, dass 
ich die Rudelführerin bin, zumindest 
bilde ich mir das ein. Manchmal sieht 
es von außen auch anders aus, wenn sie 
voran stürmt, mit nach vorne gerichte-
ten Ohren, den Weg freimachend für die 
Waldpolizei.

Nichts ist mehr wie vorher
Mit ihrer Selbstständigkeit, Dickköp-
figkeit, Neugierde und Liebe ist sie ein 
immer wechselnder Widerspruch in sich 
selbst und fordert mich jeden Tag auf ein 
Neues, das macht es ja so spannend. Das 
heißt dann für mich Ruhe zu bewahren, 
gelassen und geduldig (was nicht zu 
meinen Tugenden zählt) zu sein und den 
lieben Gott einen guten Mann sein zu 
lassen. Einen besseren und ehrlicheren 
Spiegel gibt es nicht, ungefragt lerne ich 
sehr sehr viel über mich selbst …

GLÜCKLICH VERMITTELT: BLÜMCHEN –  
EIN „SOULMATE“ AUF VIER PFOTEN

Text: Sabine Moldenhauer
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Eschollbrücker Straße 50 · 64295 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 31 18 46

email: muenstergmbh@t-online.de
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Sabine und Blümchen, ein super Team
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HMD ELEKTRIK GMBH

www.HMD-Elektrik.de
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Blümchen hat die Couch erobert

Blümchen ist im Haus ruhig und gelas-
sen solange sie ihre Körbchen, ihr Sofa, 
einen Berg Kissen und Decken und 
rechtzeitig ihr Fressen hat und nicht zu 
vergessen, intensive Kuscheleinheiten 
und zu Massagen sagt sie auch nicht 
nein. Draußen ist meine Lütte sehr neu-
gierig, aufgeweckt und hat immer die 
Nase im Wind, um eine Fährte eines 
Rehs oder Hasen zu erschnuppern und 
ist wahnsinnig gelehrig. Es ist so wohl-
tuend, wenn sie immer wieder prüft, 
ob ihr Zweibeiner am Ende der Leine 
noch da ist, im Zweifel, um ein Lecker-
li zu erbeuten, was sie dann natürlich 
auch bekommt. Geteilte Freude ist ja 
bekanntlich doppelte Freude.

Ansonsten „groovt“ sich meine Süße in 
meinen Arbeitsalltag ein und ist dabei 

sehr rücksichtsvoll und tolerant, auch 
wenn sie es hasst, wenn ich z. B. mit 
Laptop auf dem Sofa sitze und arbeite 
– aber sie arrangiert sich durchaus da-
mit. Dabei lernen wir viele nette Hunde 
mit Menschen kennen, eine Begegnung 
auf einer anderen, zwischenmenschli-
chen Ebene, so wohltuend, im krassen 
Kontext zum professionellen Umfeld. 
Sie ist meine ständige Begleiterin im 
alltäglichen, bei Kundenbesuchen und 
Geschäftsreisen und ich freue mich 
diebisch darüber, dass ihr Reisegepäck 
mein eigenes übersteigt.

Nur noch im Zweierpack
Blümchen, meine „soulmate“ – ich kann 
mir mein Leben ohne sie nicht mehr vor-
stellen. Sie hat mich im Sturm erobert 
und jeden Tag wachsen wir ein Stück-

chen mehr zusammen und wachsen 
Stück für Stück mit unseren Herausfor-
derungen. Unsere Wochenenden sind 
durchgetaktet, mit Erkundungen und 
Erschnuppern von tollen Gegenden im 
Taunus und Rhein-Main-Gebiet. Denn 
hast Du einen Hund, hast Du einen 
Grund.

Ich danke Claudia Kadow und Christi-
an Zentgraf und dem gesamten Team 
für ihr so wichtiges Wirken und all dem, 
was sie den Tieren entgegenbringen: 
Vertrauen, Respekt, jede Menge Empa-
thie und noch mehr Liebe, und ihren 
unermüdlichen Einsatz für die Vier- und 
(dazugehörigen) Zweibeiner. Danke, 
dass Ihr mein Blümchen aus der Smeura 
gerettet habt.
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„TRAILEN“ 
FÜR EINEN GUTEN 

ZWECK
Text: Monika Maaß

Dieses Jahr ging der Erlös an das Pro-
jekt „UNDERDOG“ vom Tierschutzver-
ein Darmstadt e. V. Mit der tatkräftigen 
Unterstützung von Pia Göpfert (Pfotica), 
Marion Korb (Dein Hundesalon), Nicole 
Daum (Hundehütte-Reinheim) und Mar-
cel Paul (Tierphysiotherapeuth), konn-
ten die „Odenwälder Privatschnüffler“ 
sage und schreibe 2.000 Euro sowie 
einige Sachspenden für das UNDER-
DOG-Projekt sammeln. 

Aufgrund der großen Nachfrage, auch 
Dank der Werbung vom Tierschutzver-
ein Darmstadt, konnten an zwei Tagen 
Groß und Klein, Jung und Alt, mit und 
ohne Handicap, Mantrailer/-innen und 
Nicht-Mantrailer/-innen gegen eine 
Spende für das UNDERDOG-Projekt, für 
ihren Hund wunderschöne Fotos, eine 
Wellnessmassage oder einen Schnup-
pertrail bekommen.

Abgerundet wurde das ganze Angebot 
mit Kaffee, Kuchen und Softgetränken, 
welche auch gegen eine kleine Spende 
erhältlich waren. Wir alle wissen, was 
unsere Fellnasen für uns bedeuten, wir 
können uns ein Leben ohne sie nicht 
mehr vorstellen und wir tun ALLES, da-
mit es ihnen an nichts fehlt! Deshalb ist 
es umso wichtiger dafür zu sorgen, dass 
es den Fellnasen von sozial schwachen 
Menschen gut geht, dass sie medizinisch 
versorgt werden, damit sie gesund und 
vital sind. Denn diese Fellnasen sind für 

mich große Helden, sie benötigen viel 
Kraft, damit sie ihr Frauchen oder Herr-
chen in jeder Lebenslage unterstützen 
können. 

Eine tolle Anerkennung
Was mich auch sehr berührt hat, ist der 
Artikel von „Sven Mahr“ in der letzten 
Ausgabe von Tierisch Hessisch 1/2024. 
Er sagt alles aus, was es zu diesem 
Projekt zu sagen gibt. Deshalb haben 
die „Odenwälder Privatschnüffler“ be-
schlossen, den Erlös von ihrem jährli-
chen Charity-Event jedes Jahr dem Pro-
jekt UNDERDOG vom Darmstädter Tier-
schutzverein zu spenden. Das Projekt 
UNDERDOG versorgt die Tiere der sozial 
schwachen Menschen in Darmstadt eh-
renamtlich – deshalb ist es für uns eine 
Ehre, das Projekt UNDERDOG mit einer 
Spende zu unterstützen!

Die „Odenwälder Privatschnüffler“ (eine geschlossene Hobby-
Mantrailing-Gruppe) haben dieses Jahr schon zum dritten Mal 

ein Charity-Event zugunsten eines Tierschutzprojektes, welches 
KEINE Zuschüsse vom Staat bekommt, veranstaltet. 

 Nieder-Ramstädter Str. 58 - Darmstadt - Tel. 06151 - 15 930 76
www.freebody.info

Freebody
®

Sugaring

wochenlang haarfrei...
superzarte Haut...

...erlebe es!

sanft und effektiv...

Ihr Profi-Enthaarungsstudio
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BERUF ALS BERUFUNG – TIERPFLEGERIN 
TIERHEIM UND TIERPENSION 

Text: Alexandra Dankert

Celia, Jasmin und Corinne, die wieder in ihrer Heimatregion 
Bad Kreuznach tätig ist, haben mit Bravour in diesem Jahr 
ihre Ausbildung zur Tierpflegerin Tierheim und Tierpension 
an der IHK Darmstadt abgeschlossen. Drei Jahre Blut, Schweiß 
und sicherlich auch Tränen. Dieser Job zählt definitiv zu jenen 
für echte Überzeugungstäter, die für ihre Sache brennen und 
darin ihre Berufung finden. 

Schließlich warten nicht wenige Herausforderungen auf Herz, 
Belastbarkeit und Verstand. Das praktische und theoretische 
Know-how, das während der Berufsausbildung vermittelt wird, 
ist so umfassend wie enorm. Um die 20 Lernfelder stehen 
auf dem Lehrplan, darunter komplexe Themengebiete wie 
Ethologie, Anatomie, Ernährung, Medizin, Management, Ar-
beits- und Tierschutzrecht und weitere. TierpflegerInnen sind 
hochqualifizierte, spezialisierte Fachkräfte der Fachrichtungen 
Zoo, Forschung & Klinik oder eben Tierheim und Tierpension, 
die die professionelle Individualbetreuung der Tiere gewähr-
leisten. Weil sie wissen, was sie tun. Und weil sie lieben, was sie 
tun. Auch und vielleicht sogar besonders dann, wenn der Tier-
heimalltag die emotionale Resilienz hart auf die Probe stellt. 

Einsatz rund um die Uhr
Oft genug nehmen die Kollegen nicht nur pflegebedürfti-
ge Tiere mit zu sich nach Hause, sondern auch deren meist 
traurige, manchmal tragische Geschichten. Die Schicksale der 
Hunde, Katzen, Kleintiere, die im Tierheim landen, weil ihre 
Besitzer sich nicht mehr um sie kümmern können oder wollen, 

weil sie zu alt, zu krank, zu teuer oder schlicht zu viel geworden 
sind, lassen sich nun mal nicht einfach zum Feierabend in den 
Spind sperren. Nichtsdestotrotz: Für Katrin, Justyna, Jasmin, 
Anna, Mona, Selina, Amelie, Sarah, Celia, Chantal, Sven und 
unsere beiden Tamaras ist es der schönste Job der Welt. Ohne 
Menschen wie diese, die nicht fragen, sondern machen, wär‘ 
unsere Welt ein krasserer Ort. 

Unsere TierpflegerInnen können viel und wissen viel. Nämlich so 
ziemlich alles über unsere hiesigen Haus-, Nutz- und Wildtiere. Und 

etliches viel mehr, als die meisten Menschen ahnen ...

Tamara und die Pomchis

Rodgaustraße 50, 64291 Darmstadt-Arheilgen
Tel.: 06151/375735   www.spargelhof-appel.de

Täglich frische

Spargel (April-Juni)

Erdbeeren (Mai-Juli)

Himbeeren (Juni-Juli)

in unserem Hofladen
Mo-Fr 9-19 Uhr und Sa-So 8-19 Uhr
sowie an weiteren Verkaufsstellen

Spargelhof Appel

Erdbeeren auch zum Selbstpflücken
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   Pröll & Wittor e.K 
Hausgeräte Kundendienst und Verkauf 

Eberstädter Marktplatz 4 
64297 Darmstadt-Eberstadt 

Tel: 06151-55098 od. 99 
Fax :06151-56148
e-mailadresse: proell_wittor@gmx.net 
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   Pröll & Wittor e.K 
Hausgeräte Kundendienst und Verkauf 

Eberstädter Marktplatz 4 
64297 Darmstadt-Eberstadt 

Tel: 06151-55098 od. 99 
Fax :06151-56148
e-mailadresse: proell_wittor@gmx.net 
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2024 – UND BESSER IST ES LEIDER 
NICHT GEWORDEN 

Text: Claudia Kadow

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Entspannung ist leider nicht 
in Sicht. Im Gegenteil: Die ohnehin schon hohe Zahl von 1.620 
Tieren, die wir 2023 bei uns beherbergt hatten, haben wir 
schon überschritten. Aktuell wohnen 48 Hunde, 75 Katzen, 
92 Kleintiere sowie 150 Stadttauben und rund 25 Igel, die 
vermutlich hier überwintern werden, bei uns im Tierheim. 
All diese Tiere werden tagein, tagaus an 365 Tagen im Jahr, 
wenn‘s sein muss rund um die Uhr, von uns betreut, versorgt, 
behandelt, gepäppelt, beschäftigt, beruhigt, geliebt und nicht 
selten auch getröstet. 

Für all die Hunde, Katzen und Kleintiere versuchen wir die pas-
senden Menschen zu finden, die sie in ihr „Für-immer-Zuhause“ 
aufnehmen. Was beim kleinen, puscheligen Pomeranian oder 
dem niedlichen Katzenbaby deutlich leichter und schneller 
gelingt, als etwa für unseren Ares, der, weil er ein Rottweiler und 
damit ein sogenannter Listenhund ist, hohe Anforderungen an 
künftige Halter stellt, für unseren alten, kranken Willy, für unsere 
drei Kangals, die wohl kaum je eine Chance haben werden, ein 
Herdenschutzhund-adäquates Heim zu finden oder für den al-
ten Kater, dessen Besitzerin ins Pflegeheim „umziehen“ musste. 

Es gäbe doch Möglichkeiten
Auch die Situation der wildlebenden Katzen hat sich nicht 
wirklich verbessert. Leider sind es immer noch viel zu weni-
ge Kommunen, die sich mittels Katzenschutzverordnung um 
Populationskontrolle bemühen. Umso größer unser riesen-
großes Dankeschön an die Stadt Darmstadt, die, als Vorreiter 
in Hessen, bereits 2015 eine solche Verordnung erlassen hat, 
und an die Stadt Griesheim, die in diesem Jahr eine Katzen-
schutzverordnung verfügt hat. Die Verordnungen, die eine 
Kastrationspflicht für freilaufende Katzen beinhalten, tragen 
wesentlich zum Schutz der verwilderten Streuner (nebenbei 
bemerkt: es handelt sich nicht um Wild-, sondern verwilderte 
Hauskatzen) bei. 

Je mehr Katzen ein Revier bevölkern, desto schlechter werden 
die Bedingungen: Das Nahrungsangebot sinkt, Krankheiten 
breiten sich aus, das Verletzungsrisiko steigt. Eingedenk des 
Umstands, dass ein Katzenpärchen in nur fünf Jahren für rund 
13.000 Nachkommen (!) sorgt, sind Kastrationen unumgäng-
lich, um Populationen zu begrenzen und die Lebensbedin-
gungen stabil zu halten. 

Puretta eins von vielen Schicksalen
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Darüber hinaus landen auch immer mehr 
Wildtiere bei uns
Aus dem Nest gefallene Vogelbabys im Frühjahr, unzählige Igel 
im Herbst, die oft kaum 120 Gramm auf die Waage bringen und 
den Winter bei uns verbringen, bevor sie im Frühling wieder 
ausgewildert werden können, bis zu vier verletzte oder kranke 
Stadttauben täglich. Wir tun, was wir können – aber manchmal 
können wir nicht mehr, weil unsere Kapazitäten an Platz und 
Personal einfach endlich sind. 

Eine weitere Herausforderung stellen auch die zunehmenden 
Sicherstellungen dar, vor allem von Hunden. Immer öfter sind 
die Tiere in immer desolaterem Zustand. Wie etwa Bruno, Willy 
und Lothar, die mit unfassbaren Schmerzen und chronischen 
Erkrankungen zu uns kamen. Oder die zehn Pomeranians, die 
aus einem Haushalt mit insgesamt 38 Hunden beschlagnahmt 
wurden. Bei fast allen mussten Zähne und Patellasehnen ope-
riert werden; die Hunde wussten nicht einmal, dass Wasser 
zum Trinken da ist – und nicht Pipi. 

Ein schweres Schicksal
Zudem werden uns immer mehr Listenhunde übergeben, 
weil die Besitzer die Auflagen nicht erfüllen, kein Wesentest 
vorliegt, der Hund auffällig geworden ist, die hohe Steuer nicht 
mehr bezahlt werden kann. Diese Hunde haben es ungleich 
schwerer, ein neues Zuhause zu finden, und kaum einer hat 
so riesengroßes Glück wie unser Thyson, der nach drei Jahren 
Tierheim sein perfektes Zuhause gefunden hat. Diese Hunde, 
die besondere Anforderungen an künftige Besitzer stellen und 
nicht als unkomplizierter Familienhund durchgehen, sitzen 
immer häufiger und länger bei uns im Tierheim. 

Aber: Wir lassen uns nicht unterkriegen. Auch wenn 2024 kein 
einfaches Jahr für uns gewesen ist. Wir geben die Hoffnung 
nicht auf, dass sich die Lage – für uns und für die Tiere – ir-
gendwann entspannt. 

Ares und das Kaninchen Joris 
warten immer noch auf ein Zuhause

Puretta eins von vielen Schicksalen

Die Tiere freuen sich über 
Ihre Unterstützung!

Spendenkonto:
IBAN: DE10 5085 0150 0000 5694 53
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Akim, Mischling, männlich, 
2021 geboren
Akim ist ein Powerpaket. Er ist selbstbe-
wusst, unerschrocken und sehr präsent. 
Er liebt es, mit dem Menschen zusam-
menzuarbeiten, ist aber auch in null-
komma-nichts „on“, wenn ein Hase oder 
eine Katze auftaucht. 

Akim ist seiner Bezugsperson gegen-
über sehr zugetan und äußerst ver- 
schmust, es bedarf aber mehr als nur 
Liebe zum Hund, um ihn zu führen. Er 

braucht einen standfesten Menschen, 
der ihm liebevoll und fachlich versiert 
zeigt, welches Verhalten gewünscht und 
welches unerwünscht ist. Dafür ist kei-
nesfalls Härte gefragt, sondern ein faires 
und konsequentes Anleiten, wenn z. B. 
sein Jagdinstinkt durchschlägt oder er 
bei einzelnen fremden Hunden meint, 
sich aufplustern zu müssen.

Dieser tolle Rüde kann gut „hündisch“ 
und ist vielen Artgenossen gegenüber 
neutral, zeigt aber auch, wen er nicht rie-

chen kann. Dabei kommt es nicht auf das 
Geschlecht des Gegenübers an. Er zeigt 
im Training, dass er die Grundsignale gut 
beherrscht, sofern die Außenreize nicht 
zu groß sind, fährt problemlos im Auto 
mit und ist stubenrein. Besonderes Ta-
lent besitzt er darin, eigenständig Türen 
zu öffnen oder unbeachtet stehengelas-
senes Essen vom Tisch zu stibitzen. Auch 
buddelt er gerne, um sich zu beschäfti-
gen, seinem Jagdinstinkt nachzugehen 
oder angestaute Energie abzubauen.

Alles in allem ist Akim für Menschen, 
die mit einem Hund aktiv sein möch-
ten, die Erfahrung in der Hundeerzie-
hung besitzen und/oder bereit sind, 
regelmäßig mit einem Hundetrainer 
zusammenzuarbeiten, ein großartiger 
Begleiter. Wenn dieser Hund körperlich 
und geistig ausgelastet und souverän 
und liebevoll angeleitet wird, wenn man 
ihm einen verlässlichen Rahmen aus 
Routinen und Regeln gibt und auch die 
Möglichkeit, in seinen „verrückten fünf 
Minuten“ seine überschüssige Energie 
loszuwerden, wird er seinem Menschen 
eine große Freude sein.

Wir sehen sein optimales neues Zuhause 
im eher ländlichen Bereich. Kleine Kin-
der und „jagbare“ Kleintiere sollten dort 
nicht vorhanden sein. Ein gleichgroßer 
souveräner Ersthund, der es nicht darauf 
anlegt, Konflikte anzuzetteln, wäre als 
Partnerhund durchaus vorstellbar. 

ZUHAUSE GESUCHT: 
AKIM UND BILLY 

Text: Nicole Casez

Weitere Infos zu unseren 
Schützlingen finden 
Sie auf unserer Website 
www.tsv-darmstadt.de
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Billy, Mischling, männlich,  
01/2021 geboren
Wir wissen nicht, welche und wie viele 
Hunderassen sich in unserem hübschen 
Billy vereint haben. Sicher ist nur, dass 
ein lebhafter, arbeitsfreudiger, den Men-
schen liebender und mit vielen anderen 
Hunden verträglicher junger „Mann“ he-
rausgekommen ist.

Er ist einer unserer tollen Hunde, die 
durch das hektische Treiben im Tierheim 
nicht gut und nachhaltig zur Ruhe kom-
men können. Auf den ersten Blick zeigt 
er sich einfach nur lustig, quirlig und 
verspielt. Blickt man aber hinter die Ku-
lissen in seine Hundeseele, erzählt er ei-
nem, dass er einen sicheren (Menschen-)
Hafen sucht, bei dem er endlich richtig 
verstanden wird. Einen Menschen, der 
die hündische Körpersprache und kleine 
Nuancen darin lesen kann, einen Men-
schen, der dem Bub die Verantwortung 
abnimmt und dem sich Billy sicher an-
vertrauen kann.

Dann ist es nämlich für ihn nicht mehr 
nötig, bei manchen Hundebegegnun-
gen so zu tun, als sei er doppelt so groß. 
Dann kann er seinen oft gehetzten Blick 
ablegen und einem seine schönen Au-
gen zeigen. Dann kann er sich mit sei-
ner Bezugsperson gemeinsam glücklich 
auf das Erlernen von Tricks, Agility oder 
sonstigen tollen Hundesportmöglich-
keiten freuen und im Anschluss gemein-
sam hingebungsvoll kuscheln.

Billy wünscht sich daher ein Zuhause 
mit Menschen, die die hündische Kör-
persprache lesen und zeitnah und sou-
verän darauf reagieren können. Sie soll-
ten Einfühlungsvermögen mitbringen, 
sich von einzelnen Pöbel-Attacken nicht 
beeindrucken lassen und einen an sich 
eher unsicheren Hund souverän durchs 
Leben führen können. Wenn Sie dazu 
noch ein ruhiges Zuhause ohne kleine 
Kinder und Kleintiere bieten können, am 
Stadtrand oder im ländlichen Bereich 
wohnen und Spaß daran haben, einen 

Hund körperlich und geistig auszulas-
ten, könnten Sie der passende Mensch 
für unseren Billy sein. Sie würden mit ei-
nem ganz tollen Hund belohnt werden, 
da sind wir uns absolut sicher.

Weitere Infos zu unseren 
Schützlingen finden 
Sie auf unserer Website 
www.tsv-darmstadt.de
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Registrieren 

Sie Ihr Tier bei 

FINDEFIX!

Mehr Informationen auf 
www.fi ndefi x.com

Mit der kostenlosen Registrierung 
bei FINDEFIX helfen wir Ihnen, 
Ihr Haustier schnell wieder in die 
Arme zu schließen, sollte Ihr 
Liebling einmal verschwinden.
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ENTEGA 
UNTERSTÜTZT 
DIE REGION.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder Soziales.  
Wir unterstützen unsere lebenswerte Region  
bei unzähligen Festen und Veranstaltungen.  
So auch den Tierschutzverein Darmstadt.

FÜR
UNSERE
REGION

EN271030_Anzeige_Tierheim_DA_87,5x130_39L.indd   1 24.04.18   13:18
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WARUM MAN 
GASSIGEHEN ERST 

LERNEN MUSS 
Text: Conny Kindinger

Gassigehen? Kann doch jeder! Warum brauchen unsere  
Gassi-Geher dann erst eine Schulung? Ganz einfach, weil 
eine Menge schiefgehen kann, wenn man mit fremden 
Hunden unterwegs ist. Und weil einfach schon viel zu viel 
schiefgegangen ist, wurde 2019 die Gassi-Geher-Schulung 
ins Leben gerufen – zum Schutz und Wohle von Mensch und 
Hund. Um zu verhindern, dass Hunde auf die Autobahn laufen, 
weil sie abgeleint wurden, oder dass Hunde sich an der Leine 
mit anderen zoffen, weil sie zu dicht aneinander vorbegehen 
mussten, oder dass Hunde Artgenossen oder gar Menschen 
beißen, weil man den Maulkorb abgenommen hat – oder, oder, 
oder... alles schon vorgekommen. 

Damit der Spaziergang an beiden Seiten der Leine entspannt 
genossen werden kann, haben wir einige Regeln für den Gassi-
gang mit Tierheimhunden festgelegt. Regeln, die Mensch und 
Hund Stress nehmen und Sicherheit geben, und die es möglich 
machen, selbst mit solchen Hunden spazieren zu gehen, die 
nicht unbedingt immer ganz so „easy“ zu händeln sind wie der 
gemütlich vor sich hin trabende Familienhund. Gassi-GeherIn 
zu sein bedeutet, Verantwortung zu tragen für ein Lebewesen, 
das manchmal die Welt nicht mehr versteht, unsicher ist, viele 
schlechte Erfahrungen in seinem Leben gemacht hat. Für diese 
Verantwortung, die mit der Leine übernommen wird, möchte 
ich im Rahmen der Gassi-Geher-Schulung ein Bewusstsein 
schaffen. 

Mein Name ist Conny Kindinger 
Ich bin seit einigen Jahren ehrenamtlich im Tierheim Darmstadt 
tätig. Meine Leidenschaft sind Hunde. Als ausgebildete Hun-
detrainerin mit einer Vielzahl an Weiterbildungen durfte ich 
lange Zeit Menschen und ihre Hunde begleiten. 

An jedem ersten Samstag im Monat weise ich Menschen in die 
Besonderheiten des Spazierengehens mit Tierheimhunden 
ein, erläutere ausführlich die Regeln und gebe ihnen Tipps und 
Tricks mit an die Hand. Die Teilnahme kostet 15 Euro und geht 
als Spende direkt ans Tierheim Darmstadt. Wer Lust hat mitzu-
machen: Wir freuen uns über jede/n neue/n HundefreundIn!
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Apotheke an der Mathildenhöhe 
Alexander Jaksche e.K. 

Dieburger Str. 75 ·  64287 Darmstadt

www.apo-mathilde-shop.de
Gesundheit für Zwei- und Vierbeiner
www.apo-mathildenhoehe.de
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AUFNAHMEANTRAG
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft 
im Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V.

Angaben zum Mitglied

Name:   ____________________________________________

Vorname:   _________________________________________

Geburtdatum:  _____________________________________

Straße:  ___________________________________________

PLZ, Ort:  __________________________________________

Telefon:  __________________________________________ 

E-Mail:  ____________________________________________

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag* entrichten:

■ 10 €    ■ 20 €    ■ 50 €    ■ 100 €

■ monatlich   ■ 1/4 jährlich   ■ 1/2 jährlich   ■ pro Jahr 

■ oder den Mindestbeitrag von 25 Euro pro Jahr. 
* Der Mitgliedsbeitrag beträgt lt. Satzung mindestens 25 Euro/Jahr.

Datum, Unterschrift: _____________________________

✂

Datenschutzerklärung 

Einwilligung zur Veröffentlichung von Daten und zum Bezug 

von Vereinszeitschrift/Newsletter

Der Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V. nimmt den Datenschutz sehr 
ernst und beachtet die Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes und der Europäi-
schen Datenschutz-Grundverordnung. Im Folgenden werden Sie informiert, wie Ihre 
Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehen.

Zweck und Dauer der Verarbeitung: Die vom Unterzeichner in diesem Vertrag ge-
nannten persönlichen Daten werden im Rahmen der Vertragsverwaltung verarbeitet 
und zum Zwecke der Durchführung des Vertrages gespeichert. Eine Verarbeitung 
zu anderen Zwecken kommt nicht in Betracht. Die Speicherdauer richtet sich nach 
den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Unterschrift des Unterzeichners gilt als 
Einwilligung.

Rechte des Unterzeichners: Der Unterzeichner kann jederzeit seine Daten-
schutz-Rechte geltend machen, insbesondere sein Recht auf Auskunft sowie Berichti-
gung, Löschung oder teilweiser Sperrung seiner Daten geltend machen. Verantwort-
liche Stelle ist Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V., Alter Griesheimer Weg 
199, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151-891470, info@tsv-darmstadt.de
Ferner steht dem Unterzeichner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde zu. Wir empfehlen, Ihre Beschwerde zunächst immer direkt an den oben 
genannten Datenverantwortlichen zu richten, um dem Beschwerdegrund umgehend 
Rechnung zu tragen.

Weitergabe an Dritte: persönliche Daten werden an Dritte nur weitergegeben, soweit 
ein gesetzlicher Auskunftsanspruch besteht oder es zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
gegenüber Behörden notwendig ist.

Ich gestatte dem Verein folgende Daten im Zusammenhang mit der Berichterstat-
tung über Vereinsaktivitäten zu veröffentlichen:

■ Vorname, Zuname

■ Zugehörigkeit im Verein

■ Fotografien auf denen ich herausgehoben zu sehen bin 

■ Informationen über von mir gehaltene Tiere

Einverständnis zur Zusendung der kostenlosen Vereinszeitschrift und des E-Mail 
Newsletters

■  Ich bin einverstanden, dass mir die Vereinszeitschrift halb-

jährlich kostenlos per Post zugesandt wird.

■  Ich bin einverstanden, dass mir der Newsletter per E-Mail 

zugesandt wird.

Mein Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der zuvor genannten verantwort-
lichen Stelle widerrufen. Eine umfassende Datenschutzerklärung zur Information 
habe ich erhalten.

■  Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu 

haben und damit einverstanden zu sein

Datum, Unterschrift:  ________________________________

Helfen Sie Kosten zu sparen, und erteilen Sie uns für den 

Mitgliedsbeitrag eine Bankeinzugserlaubnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) 

durch den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V.

Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE08ZZZ00001064206 Mandatsreferenz: (z.B. „Mitglieds-Nr.)

Ich ermächtige den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meine Kreditinstitut 
an, die vom Verein Darmstadt und Umgebung e. V. auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während 
der Mitgliedschaft gespeichert.

IBAN:  _____________________________________________

BIC:  ______________________________________________

Kontoinhaber:  _____________________________________

Datum, Unterschrift:  ________________________________

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:
Tierschutzverein Darmstadt 

und Umgebung e. V.

Alter Griesheimer Weg 199

64293 Darmstadt

oder im Büro des Tierheims abgeben.

(Hinweis: Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten erforderlich. Mit der Unterschrift erklär/en sich der/die Erziehungsberechtigte/n bereit, die Bei-
tragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.)
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■  Hund 

Name:  _______________  Rasse:  ___________________

■  Katze 

Name:  _______________  Rasse:  ___________________

■ Kleintier   

Name:  _______________  Rasse:  ___________________

Meine monatliche Patenspende wird _________________ €  

betragen. (Der Mindestbeitrag für eine Patenschaft beträgt monatlich 5,50 €)

Angaben zur Person

Name:   ___________________________________________

Vorname:   ________________________________________

Geburtsdatum: ____________________________________

Straße:  __________________________________________

PLZ, Ort:  _________________________________________

Telefon:  _________________________________________  

E-Mail:  ___________________________________________

Datum, Unterschrift:  ________________________________

PATENSCHAFTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich mich bereit, für ein Tier aus dem Darm-
städter Tierheim eine Patenschaft zu übernehmen.

Bitte geben Sie als Verwendungszweck „Patenschaft“ an!

■ Bitte buchen Sie den genannten Betrag per Einzugs- 
ermächtigung von meinem angegebenen Konto ab. 

■  Ich zahle diesen Betrag auf Ihr Konto bei der  

Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt 

IBAN: DE 10 5085 0150 0000 5694 53 

BIC: HELADEF1DAS

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) 

durch den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V.

Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE08ZZZ00001064206 Mandatsreferenz: (z.B. „Mitglieds-Nr.)

Ich ermächtige den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meine Kreditinstitut 
an, die vom Verein Darmstadt und Umgebung e. V. auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während 
der Mitgliedschaft gespeichert.

IBAN:  _____________________________________________

BIC:  ______________________________________________

Kontoinhaber:  _____________________________________

Datum, Unterschrift:  ________________________________

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:
Tierschutzverein Darmstadt 

und Umgebung e. V.

Alter Griesheimer Weg 199

64293 Darmstadt

oder im Büro des Tierheims abgeben.

Datenschutzerklärung  

Einwilligung zur Veröffentlichung von Daten und zum Bezug 

von Vereinszeitschrift/Newsletter

Der Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V. nimmt den Datenschutz sehr 
ernst und beachtet die Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes und der Europäi-
schen Datenschutz-Grundverordnung. Im Folgenden werden Sie informiert, wie Ihre 
Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehen.

Zweck und Dauer der Verarbeitung: Die vom Unterzeichner in diesem Vertrag ge-
nannten persönlichen Daten werden im Rahmen der Vertragsverwaltung verarbeitet 
und zum Zwecke der Durchführung des Vertrages gespeichert. Eine Verarbeitung 
zu anderen Zwecken kommt nicht in Betracht. Die Speicherdauer richtet sich nach 
den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Unterschrift des Unterzeichners gilt als 
Einwilligung.

Rechte des Unterzeichners: Der Unterzeichner kann jederzeit seine Daten-
schutz-Rechte geltend machen, insbesondere sein Recht auf Auskunft sowie Berichti-
gung, Löschung oder teilweiser Sperrung seiner Daten geltend machen. Verantwort-
liche Stelle ist Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V., Alter Griesheimer Weg 
199, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151-891470, info@tsv-darmstadt.de
Ferner steht dem Unterzeichner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde zu. Wir empfehlen, Ihre Beschwerde zunächst immer direkt an den oben 
genannten Datenverantwortlichen zu richten, um dem Beschwerdegrund umgehend 
Rechnung zu tragen.

Weitergabe an Dritte: persönliche Daten werden an Dritte nur weitergegeben, soweit 
ein gesetzlicher Auskunftsanspruch besteht oder es zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
gegenüber Behörden notwendig ist.

Ich gestatte dem Verein folgende Daten im Zusammenhang mit der Berichterstat-
tung über Vereinsaktivitäten zu veröffentlichen:

■ Vorname, Zuname

■ Zugehörigkeit im Verein

■ Fotografien auf denen ich herausgehoben zu sehen bin 

■ Informationen über von mir gehaltene Tiere

Einverständnis zur Zusendung der kostenlosen Vereinszeitschrift und des E-Mail 
Newsletters

■  Ich bin einverstanden, dass mir die Vereinszeitschrift halb-

jährlich kostenlos per Post zugesandt wird.

■  Ich bin einverstanden, dass mir der Newsletter per E-Mail 

zugesandt wird.

Mein Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der oben genannten verantwort-
lichen Stelle widerrufen. Eine umfassende Datenschutzerklärung zur Information 
habe ich erhalten.

■  Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu 

haben und damit einverstanden zu sein

Datum, Unterschrift:  ________________________________

✂

(Hinweis: Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten erforderlich. Mit der Unterschrift erklär/en sich der/die Erziehungsberechtigte/n bereit, die Bei-
tragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.)
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Seit gut einem Jahr arbeiten wir dran, seit Mitte Mai ist die 
redesignte Webseite online. In den sozialen Medien haben 
wir uns ein unverwechselbares Kommunikationskonzept zu-
gelegt. Dass es funktioniert, belegen Zahlen. So konnten wir 
organisch, allein durch relevanten Content, unsere Reichweite 
steigern und die Anzahl von Followern auf über 15.000 (Face-
book) bzw. 4.000 (Instagram) erhöhen. In knapp 4 Monaten 
wurde die neue Webseite über 67.000-mal aufgerufen; sogar 
in Japan, Costa Rica, Sri Lanka interessiert man sich für unsere 
Tiere. 

Einfach mal reinschauen
Hinter dem klaren Look steht eine klare Haltung. Mehr denn 
je wollen wir die Leute „mitnehmen“ und begeistern. Für das 
ganzheitlich-menschliche Konzept, mit dem wir Tierschutz 
praktizieren. Für die wichtige Arbeit, die wir für Region und 
Gesellschaft leisten. Für unsere tierischen Bewohner, die alle 
ein Zuhause finden sollen, in dem sie liebevoll und artgerecht 
mit ihren Menschen zusammenleben. Wir wollen informieren, 
ohne zu polemisieren, und einen wertschätzenden Dialog 
auf Augenhöhe. Denn Verständnis und Empathie sind – ne-
ben Respekt, Vertrauen, Verlässlichkeit – die Werte, für die 
das Tierheim Darmstadt steht. Wir möchten die Freude, die 
uns die Arbeit für und mit Tieren macht, teilen, weitergeben, 
multiplizieren. Wir möchten Menschen zum Nachdenken und 
Mitmachen anregen. Allein die Vielzahl an Spenden, die uns 
nach Aufrufen erreichen, lässt vermuten, dass uns das ganz 
gut gelingt. 

Bei all dem und ganz besonders bei der Tiervermittlung hilft 
uns auch die neue Webseite, die zum einen ansprechend und 
userfreundlicher gestaltet, zum anderen für uns deutlich ein-
facher im handling ist. Der integrierte „Shop“ ist eine weitere 
Neuerung, die dazu beitragen soll, neue Zielgruppen – Inte-
ressenten, Mitmacher, Spender – fürs Tierheim Darmstadt zu 
gewinnen. 

DES TIERHEIMS 
SCHÖNE NEUE SEITEN

Text: Alexandra Dankert

 Ihr habt‘s längst bemerkt: Wir haben unseren 
Auftritt im Web rundumerneuert. Hier weht jetzt ein 
moderner, frischer Wind, mit dessen Hilfe wir noch 
mehr Menschen über die vielen Facetten unserer 

Tierschutzarbeit informieren und begeistern wollen.
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Unterstützen Sie uns mit einer Anzeige! 
Werbung für Sie und die Tiere!  0 24 21 – 276 99 10

Planung. Produktion. Montage - Alles aus einer Hand!
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Seit 1985 im 
Bessunger Stadthaus 
für Sie da!

KARLSTRASSE 96
64285 DARMSTADT
TEL 0 61 51 / 65 658
WWW.BRILLEN-BRANDES.DE
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Rückblick 
Mit dem Architekten Prof. Christoph Kuhn der TU Darmstadt 
– Fachgebiet Entwerfen und nachhaltiges Bauen ( ENB ) – und 
seinem wissenschaftlichen Mitarbeiter und Architekt Florian 
Böttcher traten wir in den Austausch, um unsere Vorstellung 
eines neuen innovativen Tierheims zu konkretisieren. Im Win-
tersemester 2023/24 beschäftigten sich Architekturstudierende 
intensiv mit Lösungen und einer Vision für das neue Darmstäd-
ter Tierheim. In einem wettbewerbsähnlichen Verfahren wur-
den 29 Pläne und Modelle erstellt, bei denen die Studierenden 
auf ihr Copyright verzichteten. Hier können wir nun auf einen 
immensen Input an Ideen, konkreten Plänen und Modellen 
zurückgreifen, der wissenschaftlich fundiert ist und darüber 
hinaus auch Anregungen für den öffentlichen Diskurs bietet.

Grundstück 
Die Stadt Darmstadt hat uns zwei landwirtschaftliche Grundstü-
cke (mit einer Fläche von ca. 4,8 ha bzw. ca. 3,1 ha) in Arheilgen, 
Weiterstädter Landstraße, angeboten.

Raumprogramm 
Mit Florian Böttcher haben wir ein Raumprogramm für das neu 
zu erbauende Tierheim in unterschiedlichen Kategorien (z. B. 
Größe oder Baumaterialien betreffend) erstellt. Durch ein exter-
nes Büro werden die zu erwartenden Kosten je nach Kategorie 
errechnet. Diese erstmals dann schriftlich vorliegenden Zahlen 
dienen der Grundlage für Gespräche mit der Stadt, in denen die 
Grundstücksfrage in Arheilgen bzw. die weitere Vorgehenswei-
se thematisiert werden.

Deutsche Bahn AG (DB), 
Bundesautobahn GmbH (BAB GmbH)
Über eine Mitarbeiterin der DB im Bereich internationales Stre-
ckennetz (die ICE Trasse Ffm. - Ma. ist ein Teilstück davon) konnte 
ich in Erfahrung bringen, dass es beim Baubeginn 2029 bleibt 
– trotz der angespannten Finanzlage des Bundes. Laut Presse-
stelle der DB (nach heutigem Stand) wird sowohl die ICE Trasse 
als auch das Darmstädter Kreuz und das Nordkreuz parallel zum 
gleichen Zeitpunkt ausgebaut. Durch den Ausbau der ICE Trasse Drohnenaufnahme des jetzigen Tierheim-Standorts

EIN HISTORISCHER WANDEL – TEIL 2
Text: Alois Sondergeld

Liebe Vereinsfördernde des Tierschutzvereins 
Darmstadt und Umgebung e.V., hiermit informiere ich 
Euch über die weitere Entwicklung unseres Tierheims.

Herausgeber: 
Tierschutzverein Darmstadt und 
Umgebung e. V.
Alter Griesheimer Weg 199
64293 Darmstadt
Vertretungsberechtigt: 
Ulrike Weber (1. Vorsitzende)

Vorstand: 
1. Vorsitzende: Ulrike Weber  
2. Vorsitzende: Rebecca Aghajanian  
Rechner: Jannik Ehrhardt  
Schriftführer: Philip Wagner 

Beisitzer/innen: Karina Nawrath, 
Torsten Rossmann, Alois Sonder-
geld  

Verantwortlich für den Inhalt:
ist der geschäftsführende  
Vorstand des Tierschutzvereins 
Darmstadt und Umgebung e. V.
Tel: 06151/89 14 70
Fax: 06151/89 61 74
info@tsv-darmstadt.de
www.tsv-darmstadt.de

Ausgaben-Nr. 28
Auflage: 4.000 Stück

Spenden sind steuerlich 
abzugsfähig. 
Der Tierschutzverein ist behördlich 
als gemeinnützig und besonders 
förderungswürdig anerkannt. Gerne 
übersenden wir Ihnen auf Anforde-
rung eine Spendenbescheinigung.

Bildquelle: 
Soweit auf der Seite nicht anders 
vermerkt vom Tierschutzverein 
Darmstadt und Umgebung e. V.

Titelbild: Grigorita Ko /
Shutterstock.com

Verantwortlich für Werbung und 
Gesamtproduktion:
deutscher tierschutzverlag – 
eine Marke der x-up media AG 
Vorstand: Sara Plinz 
Friedenstraße 30, 52351 Düren 
Tel: 02421/27699-10
 verlag@deutscher-tierschutzverlag.de
 www.deutscher-tierschutzverlag.de

Der Umwelt zuliebe!

IMPRESSUM

Der Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V. ist behördlich als gemeinnützig und besonders förderungswürdig anerkannt – Spenden und Beiträge sind steuerlich absetzbar.



tierisch hessisch 2/2024  19

Geplante IC Trasse (rot) Trog (gelb) Tunnel (blau) Geplanter Umbau des AB Nordkreuzes  und Zubringer zur A672

wären wir mittelbar, beim Ausbau des Nordkreuzes wären wir 
unmittelbar betroffen. Durch die unmittelbare Betroffenheit 
des Nordkreuz-Ausbaus haben wir eine stärkere Argumentation 
gegenüber dem Bund, um eine höhere Entschädigung erzielen 
zu können. Außerdem konnte ich noch Armin Nagel als weiteren 
Berater gewinnen, der uns bei den zukünftigen Gesprächen mit 
der DB, der BAB GmbH und der Kommune unterstützen wird. Er 
war Pressesprecher des Verkehrsministeriums in der Regierung 
von Helmut Schmidt und heutiger Vorsitzender des Vereins 
Bahn und Kultur e.V.

Finanzierung
Aus meiner Sicht besteht kein Grund zur Euphorie. Die zu er-
wartenden Kosten von ca. 10 Millionen Euro, plus der jährlichen 
Inflationsrate, werden wir nicht zu 100 % durch staatliche Stellen 
finanziert bekommen. Bei der daraus entstehenden Finanzie-
rungslücke dürfte es sich um einen Millionenbetrag handeln. 
In den zukünftigen Gesprächen mit der Stadt, der DB und der 
BAB GmbH werden wir mehr Klarheit über die Finanzierungs-
situation erhalten und vor allem, wie die Lücke geschlossen 
werden könnte.

Gesellschaftsform  
Als Vorstand des Vereins tragen wir die volle Verantwortung 
für das gesamte Vorhaben (Neubau, Umzug etc.). Sollte bei der 
Finanzierung etwas schiefgehen, würden alle Vorstandsmit-
glieder mit ihrem Privatvermögen dafür haften. Aus diesem 

Grund sind wir gezwungen, über eine andere Gesellschaftsform 
nachzudenken. Eine gGmbH (gemeinnützige GmbH) würde uns 
und den Verein vor finanziellen Risiken schützen. Die gGmbH 
würde u. a. eine professionelle, effiziente, wirtschaftliche und 
nachhaltige Aktivität ermöglichen. Beispielsweise könnten Gel-
der für zukünftige Investitionen langfristig angelegt werden. 
Fördermittel könnten beantragt werden, die wir jetzt als Verein 
nicht beantragen dürfen.

Für dieses komplexe Thematik steht uns der Volkswirtschaftler 
Prof. Dr. Bernd Spahn beratend zur Seite. Bernd Spahn war in 
seiner aktiven Zeit u. a. im Auftrag des IWF (Internationaler Wäh-
rungsfonds) weltweit als Regierungsberater tätig. Bei der nächs-
ten regulären oder einer vorgezogenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung werden wir Euch durch qualifizierte 
Personen darüber ausführlich informieren. Danach benötigen 
wir Euer Votum, das als Grundlage zur neuen Gesellschaftsform 
dient. Aus meiner Sicht gibt es für diese Umwandlung keine 
Alternative. 

Die Tiere freuen sich über 
Ihre Unterstützung!

Spendenkonto:
IBAN: DE10 5085 0150 0000 5694 53
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Seit März 2024 verstärkt die 26-jährige Anna unser Tierpfle-
gerInnen-Team. Die Auszubildende, die ihr Biologiestudium 
zugunsten der hautnahen Arbeit mit Tieren an den Nagel ge-
hängt hatte, befindet sich bereits im zweiten Lehrjahr und wird 
ihre Ausbildung bei uns im Tierheim Darmstadt nächstes Jahr 
beenden. Nach Stationen in Katzen- und Kleintierhaus unter-
stützt Anna nun seit zwei Monaten unser Hundeteam. Endlich!

Denn wie fast alle Mitarbeiter, ist auch Anna leidenschaftliche 
Hundemama. Pepper, ihr zehnjähriger Westhighland Terrier, 
der schon sein ganzes Leben mit ihr teilt, begleitet sie jeden 
Tag zur Arbeit. Der kleine „Plüschi“ ist Annas Seelenhund und 
hat wesentlich zu ihrem Berufswunsch beigetragen. Das kleine 
Mädchen, das mit Haus- und Hoftieren aufgewachsen ist und 
schon Hühnerküken von Hand großzog, wusste bereits früh, 
was mal „aus ihr werden“ soll: Tierpflegerin mit Leib und Seele. 

Engagement mit Herz
Vor allem die schwierigen Tiere mit trauriger Geschichte bestä-
tigen ihr immer wieder, wie wichtig und richtig ihre Berufswahl 
war. Wie Pocket Bully Foxi: Die Hündin hatte anfangs keine 
Annäherungen zugelassen, niemand durfte sie berühren, kei-
ner ihr Zimmer betreten. Doch Anna hat, gemeinsam mit den 
Hundepflegern, nicht lockergelassen und unermüdlich mit 

der Hündin gearbeitet. Heute freut sich Foxi wie Bolle, wenn 
Anna kommt. Mit dem neugewonnenen Vertrauen kann sie 
jetzt wesentlich entspannter durchs Leben gehen. Irgendwie 
kein Wunder.

Die zupackende Anna ist nicht allein fachlich eine Bereicherung 
für unser Team, sondern auch und ganz besonders menschlich. 
Immer absolut verlässlich, engagiert und motiviert. Auf Anna 
ist Verlass. Das spüren auch unsere Tiere, insbesondere die 
ängstlichen, misstrauischen, verschlossenen. Mit viel Geduld, 
Tierwissen und einem feinen Gespür für ihre Gefühle, Ängste, 
Bedürfnisse dringt sie durch ihre oft dicken Schutzschichten 
hindurch. Vielleicht weil sie es riechen können: Anna ist ein 
Mensch, der es gut mit ihnen meint. Einer, mit dem man Pferde 
stehlen kann. Aber dafür haben wir nun wirklich keinen Platz 
mehr!

NEU IM TEAM: 
AZUBI 

TIERPFLEGERIN 
ANNA BENNEMANN

Text: Claudia Kadow
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Smart Skript – 
Fachkommunikation für 
Architektur und Energie
Bettina Gehbauer-Schumacher

Donaustraße 7 
64347 Griesheim 
Tel. 06155 66 77 08
info@smartskript.de 
www.smartskript.de

Zielgruppengerechte Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
für Ihre Projekte / Dienstleistungen / Produkte rund 
um das nachhaltige Planen, Bauen und Betreiben:

Analyse + Konzept, Redaktion + Dokumentation, 
Organisation + Veranstaltungen. 

Schwerpunkte sind Innovationen sowie technische 
Lösungen samt Anwendungsmöglichkeiten – gerne auch 
zu Klimaschutz und -anpassung.
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Dieser Anzeigenplatz 

ist frei. 

Wollen Sie uns helfen? 

Tel.: 02421 276 99 10
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5€
GUTSCHEIN*

ADOPTIEREN
STATT KAUFEN

MEHR DAZU UNTER
KOELLE-ZOO.DE / ADOPTION

KÖLLE ZOO WEITERSTADT
ROBERT-KOCH-STRASSE 1A

INDUSTRIEGEBIET SÜD
64331 WEITERSTADT/DARMSTADT

ÖFFNUNGSZEITEN
MO BIS SA: 09:00 BIS 20:00 UHR

MIT TIERARZTPRAXIS, HUNDESALON
UND BARF SHOPPFOTE 

SUCHT EIN ZUHAUSE
* Gültig bis 29.02.2025 in allen Kölle Zoo Erlebnismärkten ab einem Einkaufswert von 30 €. 

Ausgenommen von dieser Aktion sind Lebendtiere, Printmedien, (Geschenk-) Gutscheine, Pfl anzen, DVDs 
und bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Preisaktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. 

Einfach Anzeige ausschneiden und an der Kasse vorlegen.

@KOELLEZOO

@KOELLEZOO

@KOELLEZOO_OFFICIAL

KOELLE-ZOO.DE
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Praxis                -

Otto-Hesse-Straße 10

64293 Darmstadt

Telefon 06151 - 82 44 16

www.tierarztpraxissiedlungtann.de

Sprechzeiten                      -

Montag - Freitag: 10:00-12:00 
 15:00-18:00
Samstag: 10:00-12:00

Notdienst (wir bitten um telefonische Anmedlung!) 

Montag - Freitag: 08:00-20:00
Samstag / Sonntag: 08:00-19:00
Feiertage: 08:00-16:00

Tierärztliche Praxis  
Siedlung Tann
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